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Herren Bezirksliga Gr. 2

TTC 1967 Hofgeismar II : Tuspo 1912 Rengershausen 
Sonntag, 12.02.2023, 11:30 Uhr

TTC 1967 Hofgeismar II verliert deutlich gegen Tuspo 1912 
Rengershausen

Als Matthias Mihr sein Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksliga Gr. 2 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTC 1967 Hofgeismar II besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC 1967 Hofgeismar II, vielleicht
auch aufgrund von 4 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 16
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Namyslo
und Mihr, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. 11:8, 8:11, 12:14, 11:8, 8:11 hieß es am Schluss, als Reitz /
Knittel und Namyslo / Schneider am Tisch die Schläger kreuzten. Das war nichts für schwache
Nerven. 11:13, 11:7, 13:15, 11:9, 8:11 hieß es am Ende, als Bellon / Thomas und Mihr / Nawid sich
am Tisch gegenüber standen. Wagner / Engelbrecht überzeugten im Doppel gegen Weimer / Glake,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Sean Bellon bei der knappen Niederlage im
fünften Satz gegen Matthias Mihr. Einen Zähler für die Gäste musste Daniel Wagner bei der 1:3-
Niederlage gegen Lukas Namyslo hinnehmen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an den Tisch. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Stefan Reitz und Mustafa
Nawid, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Dittmar Knittel beim letztendlich klaren 0:3 gegen Sven Schneider.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die Tische. Genügend
spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Manuel Thomas letztlich parat, um Martin Glake zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Sören Engelbrecht hatte
wenig später gegen Artur Weimer hingegen bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Den Sieg von Lukas Namyslo konnte Sean
Bellon im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Daniel Wagner bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Matthias Mihr. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC 1967 Hofgeismar II am 26.02.2023 gegen den PSV
G.-W. Kassel um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.02.2023 gegen den SV Espenau
1896/1946 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1967 Hofgeismar II

Doppel: Reitz / Knittel 0:1, Bellon / Thomas 0:1, Wagner / Engelbrecht 1:0 
Einzel: S. Bellon 0:2, D. Wagner 0:2, S. Reitz 0:1, D. Knittel 0:1, M. Thomas 1:0, S. Engelbrecht 0:1 

 Tuspo 1912 Rengershausen
Doppel: Mihr / Nawid 1:0, Namyslo / Schneider 1:0, Weimer / Glake 0:1 
Einzel: L. Namyslo 2:0, M. Mihr 2:0, S. Schneider 1:0, M. Nawid 1:0, A. Weimer 1:0, M. Glake 0:1
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